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Presseinformation
				
Social Media mit LinkedIn wird Chefsache

Viele Führungskräfte beim Format „Social Media für Entscheider“ bei Ziehl-Abegg

Mehr als 40 Geschäftsführer und Vorstände aus Industrie, Handel, Banken und Verbänden sind der Einladung von Ziehl-Abegg gefolgt. Im Werk Kupferzell stand die strategische Bedeutung von Social Media im Fokus: LinkedIn als Plattform für Sichtbarkeit und Positionierung.

Social Media ist längst kein Marketingthema mehr, sondern eine Führungsaufgabe. Beim Format „Social Media für Entscheider“ hat Ziehl-Abegg gezielt Führungskräfte aus unterschiedlichen Branchen zusammengebracht, um über Chancen, Herausforderungen und konkrete Ansätze zu sprechen.

Das große Interesse bestätigt den Bedarf: Mehr als 40 Führungspersönlichkeiten aus Industrie, Handel, Banken und Verbänden nutzten die Gelegenheit. Im Zentrum stand ein Vortrag von Social-Media-Experte Felix Beilharz, der die Rolle von Plattformen wie LinkedIn im Kontext von Sichtbarkeit, Recruiting und Unternehmenskommunikation einordnete.

„Ich weiß aus eigener Erfahrung, wie groß die Wirkung von LinkedIn für Personen und besonders für Unternehmen sein kann“, sagt Joachim Ley, Vorstandsvorsitzender von Ziehl-Abegg. „Auch im Geschäftskundenbereich entscheidet Sichtbarkeit zunehmend über Wahrnehmung, Vertrauen und letztlich auch über unternehmerischen Erfolg.“

Neben dem Vortrag war vor allem die anschließende Diskussion prägend. In offener Atmosphäre wurden Erfahrungen geteilt, konkrete Fragestellungen diskutiert und Perspektiven verglichen – sowohl im direkten Austausch mit Felix Beilharz als auch unter den Teilnehmenden untereinander. Die Diskussionen waren ausführlich, praxisnah und von einem hohen Maß an Offenheit geprägt.

Mit der Veranstaltung fördert Ziehl-Abegg gezielt den Dialog zu Zukunftsthemen – und macht gleichzeitig die Region als starken Wirtschaftsstandort sichtbar.

Ein Ausblick wurde ebenfalls gegeben: Mit den Social Media Days Anfang Juli bietet Ziehl-Abegg ein Format für alle, die sich intensiver mit Kommunikation, KI und Plattformen wie LinkedIn, Instagram und TikTok beschäftigen wollen – offen für Unternehmen, Behörden und Verbände gleichermaßen. Alle Infos dort: https://www.ziehl-abegg.com/social-media-days

Bildtext: 
Vorstandsvorsitzender Joachim Ley (links) und Social-Media-Experte Felix Beilharz. 
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Über Ziehl-Abegg

Ziehl-Abegg (Künzelsau, Baden-Württemberg, Deutschland) gehört zu den international führenden Unternehmen im Bereich der Luft-, Regel- und Antriebstechnik. Beispiele für Einsatzgebiete der Produkte sind Wärme- und Kälteanlagen oder Reinraum- und Agraranlagen. Ein weiterer Bereich sind elektrische Motoren, die beispielsweise in Aufzügen oder medizinischen Anwendungen (Computertomographen) für Antrieb sorgen. 

Das High-Tech-Unternehmen besticht durch eine hohe Innovationskraft. Ziehl-Abegg (alle Angaben sind bezogen auf das Jahr 2025) beschäftigt 3.000 Mitarbeiter in süddeutschen Produktionswerken. Weltweit arbeiten für das Unternehmen 5.800 Mitarbeiter. Diese verteilen sich global auf 17 Produktionswerke, 30 Gesellschaften und 114 Vertriebsstandorte. Die rund 30.000 Artikel werden in mehr als 100 Ländern verkauft. Der Umsatz liegt bei gut 1 Milliarde Euro. 

Emil Ziehl hat die Firma 1910 in Berlin als Hersteller von Elektromotoren gegründet. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde der Firmensitz nach Süddeutschland verlegt. Die Ziehl-Abegg SE ist nicht börsennotiert und befindet sich in Familienbesitz. 

Weitere Informationen auf www.ziehl-abegg.de
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